
Unser Team

1	 Mag. Johanna Obojes-Rubatscher (Angestellte, geb. 1954)

2	 Mag. Hubert Deutschmann (Prof. Handelsakademie Innsbruck, geb. 1955)

3	 Michael Niederkircher (Gastwirt, geb. 1950)

4	 Josef Heis (Öffentlich Bediensteter, geb. 1961)

5	 Josef Baumann (Bankangestellter, geb. 1961)

6	 MMag. Michael Grünfelder (Rechtspraktikant, geb. 1983)

7	 Evi Mair (Hausfrau, geb. 1967)

8	 Andreas Abenthung (Technischer Angestellter, Landwirt, geb. 1982)

9	 Hermann Abfalterer (Direktor i.R. Sozialversicherung der Bauern Tirol, geb. 1945)

10	 Mag. Christoph Hupfauf (IT-Berater, geb. 1977)

11	 Walter Haider (Landwirt, geb. 1965)

12	 Mag. (FH) Daniela Lenzi-Fagschlunger (Bankangestellte, geb. 1979)

13	 Erwin Markt (Postbeamter, geb. 1968)

14	 Elmar Schmid (Gemeindebediensteter, geb. 1982)

15	 Johann Kirchmair (Schildermalermeister, geb. 1950)

16	 Horst Lorenz (Buchhalter, geb. 1962)

17	 Dipl.-HTL-Ing. Mario Hörtnagl (Baumeister, geb. 1967)

18	 Gerda Wegscheider (Angestellte, geb. 1963)

19	 Stephan Jäckel (E-Techniker, geb. 1982)

20	 Walter Mersa jun. (Beamter, geb. 1970)

21	 Mathilde Kofler (Hausfrau, geb. 1950)

22	 Martin Ragg (Installateur, geb. 1979)

23	 Stefan Weber (Bankangestellter, geb. 1972)

24	 Peter Abfalterer (Spenglermeister, geb. 1968)

25	 Irmgard Jonach (Tischlerhelferin, geb. 1968)

26	 Gerhard Kirchebner (Installateur, geb. 1971)

27	 Herbert Triendl (Pensionist, geb. 1932)

28	 Helmut Weber (Landwirt, geb. 1976)

29	 Johann Huber (Landwirt, geb. 1961)

30	 Gerhard Spiegl (Tischlermeister, geb. 1963)

Liebe Oberperferinnen, liebe Oberperfer!

„Wir wollen weniger Streit in unserem Gemeinderat!“ ist eines der  

Ergebnisse aus dem Projekt „Gemeindebefragung“ einer Maturaklasse der 

Bundeshandelsakademie Innsbruck.

Im Grunde will kein Mitglied des Gemeinderates solche Auseinander-

setzungen. Damit diese vermieden werden können, ist gegenseitiges  

Vertrauen, Respekt, Ehrlichkeit und Offenheit oberstes Gebot. Leider habe 

ich in den letzten sechs Jahren diese Pfeiler demokratischen Umgangs  

vermisst. Wo keine Bereitschaft vorliegt, alle Gemeinderatsfraktionen  

umfassend zu informieren, ist Misstrauen vorprogrammiert. Diese  

Grundpfeiler einer Demokratie möchte ich als Bürgermeisterin aber  

umsetzen, denn nur dann kann für unsere Gemeinde optimale Arbeit 

geleistet werden.

Eine weitere Forderung der Befragten ist es, die finanzielle Situation in 

den Griff zu bekommen sowie unser Rangger Köpfl zu einem attraktiven 

Erholungsgebiet auszubauen. Starken Zuspruch fand die Idee, für unsere  

jungen Gemeindebürger ein Jugendzentrum zu schaffen. Dies war zwar 

bereits bei der Befragung im Jahr 2003 im selben Maß gefordert worden, 

fand aber bis jetzt keine Umsetzung. Über 70% der Rückmeldungen  

befürworteten die Ansiedlung einer Apotheke. Auch die sofortige Sanierung 

des Kanalnetzes wurde eingefordert. Einige dieser Vorhaben kosten sehr  

viel Geld, deshalb ist der sorgsame Umgang mit den finanziellen Mitteln,  

die ja schließlich von den Steuerzahlern kommen, Grundvoraussetzung! 

In diesen Zeiten muss mit größter Umsicht gewirtschaftet werden,  dafür 

setze ich mich zusammen mit meinem kompetenten Team von Oberperfuss 

Aktiv ein! Weitere Ergebnisse der Umfrage können auf unserer Homepage  

eingesehen werden.
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Informations- und Diskussionsabend

02. März 2010 Gasthof Bergheim 

04. März 2010 Hotel Krone

jeweils um 20:00 Uhr

mit Imbiss und Getränk

Deine Stimme ist unsere Stärke

Johanna Obojes-Rubatscher



www.oberperfussaktiv.at

...mehr Wirtschaftlichkeit
Wirtschaftliche Führung der Bergbahnen Oberperfuss GmbH und  

schrittweise Erneuerung unserer Liftanlagen - Ende der Geldvernichtung!

Förderung der überbetrieblichen Zusammenarbeit in der Landwirtschaft 

(Schlachtraum, Maschinengemeinschaft,  Bauernmarkt ua) 

Sinnvoller Erwerb von Grundstücken für künftige Vorhaben

Verwertung ungenutzter Gewerbegebietsflächen im Bereich Recyclinghof

Förderung erneuerbarer Energiequellen

...mehr Soziales / Bildung / Kultur
Leistbare  Wohnraumbeschaffung für Einheimische

Konzept  für Seniorenwohnheim & Betreutes Wohnen

Bürgerservice  für Jung und Alt

Erweiterung der Kinder-Tagesbetreuung

Freizeitangebote für Jugendliche

Generationentreff - Hoangertstube

...mehr Infrastruktur
Umgehende Erneuerung & Sanierung Kanalnetz

Apotheke in Oberperfuss

Erweiterte Öffnungszeiten Recyclinghof 

Gestaltung Ortszentrum - Kirchplatz

Schaffung zentraler Parkmöglichkeiten

Verbesserung Verkehrssicherheit Dorfzentrum

Erweiterung der Straßenbeleuchtung

Unser Team will mehr für Oberperfuss...


